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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC München-Neuhausen VI : TSV München-Solln II 
Freitag, 01.12.2023, 19:00 Uhr

TTC München-Neuhausen VI gegen TSV München-Solln II: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 27:
25 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC München-Neuhausen VI ihr Heimspiel in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den
TSV München-Solln II. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Mervan Zupljanin den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2 Sätze lang fanden Golde / Palmer gegen Padilla /
Blaschke keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Keinen Zähler beisteuern konnten
Hillenhagen / Zupljanin im Spiel gegen Menze / Neurohr, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dirk Hillenhagen wehrte eine
1:0 Satzführung von Thomas Blaschke ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas Golde bei der letztlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Yuri Padilla. Mit 3:1 gewann Robert Palmer gegen Erik Neurohr und gab dabei
nur einen Satz ab. Nicht einen Satzgewinn überließ Mervan Zupljanin seinem Gegner Michael
Menze beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nach einem Erfolg für Dirk Hillenhagen
sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Yuri Padilla letztlich nicht ins Ziel
bringen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Thomas Golde verlor wenig später sein Spiel gegen Thomas
Blaschke unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Michael Menze zeigte Robert Palmer hingegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Der neue Zwischenstand war 5:4. Mervan Zupljanin versäumte es
dagegen mit einem 1:3 gegen Erik Neurohr, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Robert Palmer bekam
nachfolgend seinen Gegner Yuri Padilla beim klaren 7:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dirk Hillenhagen beim 11:9, 12:
10, 7:11, 11:5 gegen Michael Menze doch überlegen. Durch diesen Erfolg hat Hillenhagen nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:1 steht. Die richtige Taktik hatte
Thomas Golde beim Erfolg in drei Sätzen gegen Erik Neurohr von Beginn an. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Neurohr nun 6 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Mervan Zupljanin und Thomas Blaschke beendet, das Mervan Zupljanin letztendlich gewann.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zupljanin mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC München-Neuhausen VI am 04.12.2023 gegen die
SpVgg Thalkirchen X möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 22.01.2024 gegen den SV Funkstreife München V einen neuen Anlauf nehmen
werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC München-Neuhausen VI

Doppel: Golde / Palmer 1:0, Hillenhagen / Zupljanin 0:1 
Einzel: D. Hillenhagen 2:1, T. Golde 1:2, R. Palmer 2:1, M. Zupljanin 2:1 

 TSV München-Solln II
Doppel: Padilla / Blaschke 0:1, Menze / Neurohr 1:0 
Einzel: Y. Padilla 3:0, T. Blaschke 1:2, M. Menze 0:3, E. Neurohr 1:2


